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Rund ums 
Rad(t)haus 
Samstag,  

27. Juni 2015 

14:00 – 17:00 
 

Live-Musik mit TÜ-CAGO 

Vorführung der Zirkus-AG der 
Schönbuchschule 14:45 

Begrüßung des prominenten 
Fahrerfeldes 15:30  

Spendenübergabe 

Verkauf von Ginkgo-Bäumchen 

Radler-Rote im Wecken 

Ginkgo-Baumpflanzaktion der 
Schirmherren und Gäste  

 

Kaffee und Kuchen 

Getränke verschiedener Art 

Rad-Geschicklichkeitsparcours der 
Kreisverkehrswacht für Kinder ab 
8 Jahren 

Rad- Verkehrssimulator 

Fitnesstest mit Rad-Ergometer 

Die Tour Ginkgo kommt!
„Rund ums Rad(t)haus“ am Samstag, 27. Juni

Mehr als 130 Radfahrer sind am heutigen Donnerstag 
zur dreitägigen Benefizradveranstaltung„Tour Ginkgo“ ge-
startet. Neben den Schauspielern Michael Gaedt und Bi-
athletin Simone Hauswald und FIFA-Schiedsrichter Knut 
Kircher engagieren sich dabei etliche weitere Promis für 
kranke und behinderte Jugendliche in der Kinderklinik Tü-
bingen. Mit ihnen werden der Schauspieler Peter Schell, 
bekannt aus „Die Fallers“, Ex-Fußball-Nationalspieler Karl 
Allgöwer, die Musikerin Kathy Kelly, die Marathon-Zwil-
linge Anna und Lisa Hahner und viele weitere Profi-
sportler, Musiker und Schauspieler in die Pedale treten. 
Unterstützung bekommen sie zeitweise auch von Tatort-
Kommissar Richy Müller und Boxer Firat Arslan. Gemein-
sames Ziel der Radfahrer: Sie wollen auf die Probleme 
chronisch kranker und behinderter Jugendlicher aufmerk-
sam machen und Spenden sammeln für das Projekt 
„Rückenwind“. Den Abschluss findet die Spendentour am 
Samstagnachmittag, 27.06.2015 in Dettenhausen.

Einladung zur Abschlussveranstaltung 
Die Gemeinde unterstützt die Rad-Spendentour mit 
Spendenaufrufen und am Tourtag mit der Veranstal-
tung „Rund ums Rad(t)haus“ und einem Empfang auf 
dem Rathausplatz. Dort wird am Samstagnachmittag, 
27.06.2015 in der Zeit zwischen 14:00 und 17:00 
Uhr mit fetziger Live-Musik der Band TÜ-CAGO, eine 
Vorstellung der Zirkus AG der Schönbuchschule und 
eines Übungsparcours der Kreisverkehrswacht für Kin-
der ab 8 Jahren (bitte Fahrrad und Helm mitbringen) 
der Abschluss der Tour und der letzten Etappenstopp 
umrahmt. Auch für das leibliche Wohl wird mit Spei-
sen, Getränken, Kaffee und Kuchen gesorgt sein.
Nach Ankunft des prominenten Fahrerfeldes um ca. 
15:30 Uhr werden die am Ort gesammelt Spenden 
übergeben und die Veranstaltung mit der Pflanzung 
eines Ginkgobaumes durch Bürgermeister Thomas 
Engesser, die „Schirmherren“ Staatssekretärin Marion 
von Wartenberg und Landrat Joachim Walter beendet. 
Anschließend wird das Fahrerfeld das letzte Teilstück 
der Tour nach Tübingen antreten, dabei sind per Rad 
begleitende Gäste gerne willkommen.

Weitere Informationen und Spendenkonten
Weitere Informationen finden Sie unter
www.tour-ginkgo.de, www.hilfe-fuer-kranke-kinder.de 
und auf www.dettenhausen.de.
Spenden können auch noch auf die Konten der 
Gemeinde bei der Kreissparkasse Tübingen IBAN  
DE83 6415 0020 0000 0102 89 und bei der Volksbank 
Dettenhausen IBAN DE98 6006 9378 0055 2850 07  
überwiesen werden.
Unterstützen Sie die Spendentour mit einem Besuch 
der Veranstaltung, dort können Sie Ihre Spende per-
sönlich in den Spendentopf geben und auch noch 
Ginkgo-Bäumchen erwerben. Auch der Erlös der Ver-
anstaltung kommt dem Projekt „Rückenwind“ zugute.

Rathauskreuzung 
gesperrt  
Verkehrsbeschränkungen wegen der Tour Ginkgo
Wegen der Veranstaltung zum Etappenabschluss der 
Tour Ginkgo „Rund ums Rad(t)haus“ wird am Sams-
tag, 27.06.2015 von ca. 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr die 
Bachstraße zwischen Silcherstraße und Silberstraße 
und die Bismarckstraße zwischen Störrenstraße und 
Goethestraße für den Durchgangsverkehr gesperrt sein. 
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Aus dem Gemeinderat
Ein Hauptthemenpunkt in der Gemeinderatssitzung am 
23.06.2015 war der Grundsatzbeschluss zum Bau eines 
neuen Bauhofgebäudes in Waldenbuch. Bürgermeister 
Thomas Engesser gab einen Überblick über die Ent-
wicklung im Zweckverband, die letztlich zu der jetzt 
vorgelegten Beschlussempfehlung geführt hat. Nachdem 
einige Sanierungsarbeiten an den bestehenden Betriebs-
gebäuden anstehen, wurde seitens der Zweckverbands-
verwaltung angeregt, parallel zur Kostenermittlung für die 
Sanierung, auch die Kosten für einen evtl. Neubau zu 
prüfen. Nach intensiver Prüfung wurde festgestellt, dass 
unter Berücksichtigung des in den kommenden Jahren 
bestehenden Sanierungsaufwandes ein Neubau des Be-
triebsgebäudes an einem benachbarten Standort wirt-
schaftlicher ist. Dies auch deshalb, weil anstelle der jetzt 
vier Gebäude nur noch eines errichtet werden soll und 
aufgrund der deutlich geringeren Grundstücksfläche die 
Unterhaltungskosten massiv verringert werden können.

Aktuell geht die Kostenberechnung von einem Investi-
tionsvolumen für den Hochbau von 2,2 Millionen Euro 
aus. Der Grunderwerb wird mit 750.000 € veranschlagt. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat einen Zuschuss 
aus dem Ausgleichsstock in Höhe von 80.000 € ange-
kündigt, der Antrag beim Regierungspräsidium Stuttgart 
ist noch nicht entschieden. Sofern kein weiterer Zu-
schuss bewilligt wird, geht die Verwaltung von Grund-
stückserlösen in Höhe von 990.000 € für das jetzige 
Grundstück und einer Kreditaufnahme in Höhe von rund 
1,9 Millionen Euro aus.

Im Rahmen der umfangreichen Beratung wurde seitens 
des Gemeinderates kritisch angemerkt, dass die aktu-
elle Kostenberechnung bereits von der ursprünglichen 
abweicht und diese um 65.000 € übertrifft. Seitens der 
Verwaltung wurde ausgeführt, dass dies den jetzigen 
Berechnungen entspricht, aber der Kostendeckelungsbe-
schluss des Gemeinderates mit insgesamt 2,885 Millio-
nen Euro weiterhin gilt und die Verwaltung alles daran 
setzen wird, diese auch einzuhalten. 

Der Gemeinderat beschloss daraufhin einstimmig, dass 
der Zweckverband Bauhof Dettenhausen - Waldenbuch 
ein neues Bauhofbetriebsgebäude nach den bisher vor-
liegenden Planungen bauen soll und ermächtigt die ge-
wählten Vertreter in der Verbandsversammlung, die für 
einen Neubau erforderlichen Beschlüsse zu fassen. Da-
rüber hinaus wurde die Einhaltung des bewilligten Kos-

tenrahmens in Höhe von 2,885 Millionen Euro für das 
Gesamtprojekt angemahnt.

Anschließend informierte Ortsbaumeister Wolfram Riegler 
über den Zwischenstand der gesetzlich vorgeschriebenen 
Untersuchungen des Kanalnetzes auf Schadstellen. 
Nachdem bereits im letzten Jahr Untersuchungen durch-
geführt wurden, werden seit Februar diesen Jahres die 
restlichen Abwasserkanäle im Gemeindegebiet im Rah-
men der Eigenkontrollverordnung auf eventuelle Schäden 
untersucht. Dabei stellte sich heraus, dass zum Teil Ka-
nalhaltungen und Schächte zusätzlich untersucht werden 
mussten, da diese entweder schwer zugänglich oder in 
den vorhandenen Unterlagen nicht erfasst waren. Des 
Weiteren mussten, aufgrund von starkem Wurzeleinwuchs 
in den Kanälen, diese durch ausfräsen entfernt werden, 
damit die Untersuchungen weitergeführt werden konnten. 
In der Gemeinderatssitzung wurde von der Verwaltung 
bekannt gegeben, dass durch diese Mehrarbeiten zusätz-
liche Kosten in Höhe von ca. 13.000,-€ anfallen werden, 
die über die beauftragten ca. 74.000,-€ hinausgehen. 

Ablösung/Umwandlung eines Darlehens
Im Haushaltsplan des Jahres 2015 ist vorgesehen, zwei 
Darlehen mit einem Restwert von zusammen ca. 540.000 €
zurückzubezahlen, d. h. außerordentlich zu tilgen. In 
der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde beschlossen, 
einen ersten Teilbetrag in Höhe von 270.000 € zurückzu-
bezahlen. Über die Rückzahlung des zweiten Teilbetrags 
in Höhe von ca. 267.000 € hatte der Gemeinderat in der 
vergangenen Sitzung zu befinden. Aufgrund der Tatsache, 
dass als Gegenfinanzierung für die außerordentliche Til-
gung im Haushaltsplan des Jahres 2015 unter anderem 
Grundstückserlöse eingestellt sind, der hierfür vorgesehene 
Kaufvertrag jedoch noch nicht abgeschlossen ist, wurde 
auf Vorschlag der Verwaltung bei einer Gegenstimme be-
schlossen, das Darlehen erst dann zurück zu zahlen, wenn 
das Grundstücksgeschäft getätigt ist. Bis dahin wird das 
Darlehen zu einem variablen Zinssatz von 0,5% verlängert. 
Der Gemeinderat wird sich, sollte das Grundstück auch bis 
dahin nicht veräußert sein, im November nach Vorliegen 
der Zahlen aus der Novembersteuerschätzung nochmals 
mit der außerordentlichen Tilgung befassen. Nach wie vor 
ist er erklärter Wille von Verwaltung und Gemeinderat, 
die im Haushaltsplan vorgesehene außerordentliche Tilgung 
durchzuführen. Zusammen mit der ordentlichen Tilgung 
könnte dann im Haushaltsjahr 2015 die Verschuldung um 
den stolzen Betrag von 730.000 € verringert werden. Dies 
würde einem Rückgang der Pro-Kopf-Verschuldung um ca. 
135 € je Einwohner entsprechen. 

Weiter standen Entscheidungen zu mehreren Bauanträ-
gen auf der Tagesordnung. Für die beantragten Befrei-
ungen erteilte der Gemeinderat sein Einvernehmen. Für 
eine Garage außerhalb der überbaubaren Grundstücks-
fläche versagte der Gemeinderat mit dem Hinweis, Stell-
plätze zuzulassen, sein Einvernehmen.

Im Vorgriff auf die Erschließung weiteren Wohnbaulan-
des informierte Bürgermeister Engesser das Gremium 
über die Notwendigkeit einer aus zeitlichen Gründen 
getroffenen Eilentscheidung für die Beauftragung der 
erforderlichen artenschutzrechtlichen Untersuchungen 
der potentiellen Gebiete. Wegen der vorgeschriebenen 
Erfassung einer kompletten Vegetationsperiode musste 
mit den Arbeiten Anfang Juni begonnen werden. 

Herzlichen Glückwunsch
Herr Friedrich Bolleber, wohnhaft in der Weiler Stra-
ße 43, vollendet am 25.06.2015 sein 77. Lebensjahr.

Frau Sigrid Christel Stülb, wohnhaft in der Einsiedel-
straße 1, vollendet am 29.06.2015 ihr 86. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister
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Unter Anfragen der Gemeinderäte wurde die Missach-
tung des Halteverbots in der Steige der Schönbuchstra-
ße durch Freibadbesucher angesprochen. Die Verwaltung 
wird den Gemeindlichen Vollzugsdienst mit den Kont-
rollen in der Schönbuchstraße und auch Waldenbucher 
Straße beauftragen.
Angesprochen wurden auch die Verkehrssituationen an 
der Einmündung der Jägerstraße in die Schönbuchstraße 
und das verbotswidrige Durchfahren von der Bebenhäu-
ser Straße zur Tübinger Straße. Diese Themen werden 
auf die Agenda der nächsten Verkehrsschau gesetzt.

Auf die Nachfrage zu der Radwegbaustelle an der L 
1208 konnte die Verwaltung auf die Mitteilung der Stra-
ßenbauverwaltung verweisen, wonach die Arbeiten aus-
geschrieben sind und im Sommer ausgeführt werden.
Auch für die Erneuerung des maroden Radweges von 
der Kälberstelle bis nach Bebenhausen gibt es eine Aus-
sage der Straßenbauverwaltung, wonach dieser in das 
Radwegebauprogramm des Landes für das Jahr 2014 
aufgenommen sei. Über den konkreten Baubeginn werde 
noch informiert werden.

Angesprochen wurde auch das Thema Vandalismus im 
Ort. Wie die Verwaltung dazu berichtete, ist man mit der 
Polizei hierzu in engem Kontakt. In der nächsten Amts-
blattausgabe  werde man in einem Bericht die Thematik 
aufgreifen und auch die Bürgerschaft sensibilisieren, bei 
Sachbeschädigungen und Randalen die Polizei zu rufen. 

Überprüfung der Standsicherheit  
der Grabmale
Aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen besteht die 
Gefahr, dass sich Grabmale (Grabsteine) lockern und 
umstürzen können. Um eine damit verbundene Unfall-
gefahr zu vermeiden, ist die Gemeinde verpflichtet, die 
Standfestigkeit der Grabmale mindestens einmal im Jahr 
zu überprüfen. 

Der Zweckverband Bauhof Dettenhausen – Waldenbuch 
wird die Grabmale zwischen dem 01.und 07.Juli 2015, 
einer sogenannten „Rüttelprobe“ unterziehen und die 
Standfestigkeit der Grabmale überprüfen. 

Stellt sich dabei heraus, dass ein Grabmal nicht mehr 
standfest oder ordnungsgemäß befestigt ist, wird die 
Gemeindeverwaltung die Angehörigen entsprechend ver-
ständigen. Das Grabmal muss dann innerhalb der von 
der Gemeindeverwaltung gesetzten Frist wieder ord-
nungsgemäß befestigt und standsicher gemacht werden.

Bitte rechtzeitig bezahlen!

Grundsteuerjahreszahlung 2015
Fällig am 01.07.2015 

Am 01.07.2015 ist die Grundsteuer in einem Betrag für 
alle diejenigen fällig, die Grundsteuerjahreszahlung be-
antragt haben. Wir bitten um pünktliche Bezahlung. Bei 
erteiltem Abbuchungsauftrag wird der Rechnungsbetrag 
dem angegebenen Bankkonto belastet.

Die Steuerpflichtigen, die nicht am Lastschriftverfahren teil-
nehmen möchten wir bitten, den Betrag aus dem Nach-
forderungsbescheid an die Gemeindekasse anzuweisen.

20 Jahre  
Förderverein Schönbuchschule

waren am vergangenen Samstag für Eltern, Lehre-
rinnen, Lehrer, Schülerinnen und Schüler und 150 
Gäste Anlass zum Feiern. Zu der mit einem Stück 
des LTT-Kindertheaters und Liedern des Kinderchors 
unterhaltsam gestalteten Jubiläumsfeier konnte die 
seit 2013 dem Verein vorstehende Vorsitzende Mar-
garita Lorenz auch 150 Gäste, darunter auch den 
langjährigen ehemaligen Vorsitzenden Wilfried Geiser 
begrüßen. Dieser erinnerte als Mitbegründer an die 
Entstehungsgeschichte des Vereins, der nach Ab-
stimmung in der Gesamtlehrerkonferenz vor allen 
dann für die Unterstützung von Klassenaktivitäten 
einspringt, wenn sonst keine Zuschussmöglichkeiten 
oder Gemeindemittel zur Verfügung stehen.

In den vergangenen 20 Jahren hat der Verein die 
Schule mit insgesamt 43.100 € unterstützt und 
mit verschiedenen Projekte, wie zum Beispiel dem 
auf dem Foto abgebildeten Klettergerüst auf dem 
Schulgelände zur Freude der Schulkinder beige-
tragen. Das Geld kommt vor allem aus Spenden 
und den Beiträgen der 165 Mitglieder. Der Großteil 
rekrutiert sich aus dem attraktiven Bücherflohmarkt, 
der sich über die Schule hinaus in der Gemeinde 
einen Namen gemacht hat und für dessen Erfolg 
das Flohmarktteam besonders gelobt wurde.

Wie wichtig der Verein für die Schule und die  
Gemeinde ist, betonten sowohl Bürgermeister  
Thomas Engesser wie auch der Rektor Hans-Martin 
Widmann.

Damit die Aktivitäten und das Engagement des 
Vereins fortbestehen können, sei es wichtig, immer 
wieder neue Mitglieder aus der Elternschaft zu ge-
winnen. Man betonte dazu, dass der Förderverein 
mehr leiste als nur Geld einzusammeln. Die Insti-
tution erzeuge auch eine Solidarität innerhalb der 
Elternschaft und bewirke damit eine Verbundenheit 
untereinander und eine Einbindung der Schule in 
das Gemeindeleben.
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Fundsachen
Handy
Brille

116 117 ist die neue Rufnummer  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

Am 27. Mai 2015 wurde in Baden-Württemberg die bun-
desweit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst – 116 117 – eingeführt. Diese kosten-
lose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für den 
allgemein-ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fach-ärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben 
weiter bestehen.

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feierta-
gen einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten 
Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. In Baden-Württemberg gibt es 
ein flächendeckendes Netz von Notfallpraxen, die Sie 
während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie 
in der Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die 
Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. 
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fäl-
len Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alar-
mieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 30.06.2015 Freitag, 26.06.2015
Dienstag, 07.07.2015 15:00 – 17:00 Uhr

Restmüll Häckselgut-Lagerplatz
Mittwoch, 08.07.2015 Montag - Samstag
Mittwoch, 22.07.2015 8:00 – 20:00 Uhr

Gelber Sack
Freitag, 03.07.2015
Freitag, 17.07.2015

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Sommersingen 
Ganz herzlich möchte ich alle Eltern und Interessierten 
zu unserem Sommersingen am Freitag, 26. Juni 2015 ab 
10.20 Uhr in die Festhalle einladen. 
Hans-Martin Widmann
Schulleiter 

Lust auf Zirkus?
Dann laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Kommen Sie zur Aufführung des

Schulzirkus Bonboni
am Freitag, den 3. Juli um 19.00 Uhr 

in die Sporthalle Dettenhausen.
Die Kinder der Sport-AG präsentieren ihr Können. Bewun-
dern Sie die einzigartigen Darbietungen der kleinen Artisten. 
Die Kinder der Sport-AG freuen sich auf viele Zuschauer.
Sandra Bühler und Rudolf Rein 

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Schneller , weiter , höher, …
Sporttag für die Grundschüler an der OSS
Am Donnerstag, dem 11. Juni konnten alle Grundschüler 
der Oskar-Schwenk-Schule ihre Schulranzen zu Hause 
lassen. Für die Klassen 1 bis 4 stand an diesem herr-
lichen Frühsommertag der ersehnte Sporttag auf dem 
Stundenplan.
Den Auftakt machte Sigi Dax von der LA-Abteilung des 
TSV, die mit Guter-Laune-Musik und ihrem abwechs-
lungsreichen Aufwärmprogramm die Kinder zum Schwit-
zen brachte.
Nun gingen die Klassen zu den verschiedenen Stationen, 
die auf dem roten Platz, auf der Wiese und in der Sport- 
und Schwimmhalle aufgebaut waren. 
Für die Bundesjugendspiele und das Deutsche Sportab-
zeichen absolvierten die Kinder die leichtathletischen Dis-
ziplinen 30-m- und 50-m-Sprint, Weitsprung und Weitwurf 
und ab Klasse 2 25-m-Schwimmen auf Zeit. 
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Beim anschließen-
den Staffelschwim-
men waren alle 
Klassen hoch moti-
viert und hatten im 
kühlen Nass sehr 
viel Spaß.
In der Sporthalle 
war eine große Be-
wegungslandschaft 
aufgebaut worden. 
Dort konnten sich 
die Grundschüler 
beim Schaukeln, 
Klettern, Trampolin-
springen, Rollbret-

terfahren und Balancieren so richtig austoben.
Am Ende dieses schönen Sportvormittages waren sich 
alle Kinder einig: So einen Tag sollte es öfter im Schul-
jahr geben!
Vielen Dank an alle beteiligten Kolleginnen und Kollegen, 
Frau Kruse, an das Bad-Team, Frau Henriques und an 
den Bauhof für das kurzfristige Mähen der Weitwurfan-
lage. Ebenso geht ein Dankeschön an die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse W9, die die Mädchenriegen an 
den einzelnen Stationen so toll betreut haben. 
Ganz herzlichen Dank an die Betreuungskräfte, die am 
Nachmittag außerplanmäßig die Betreuung übernommen 
haben. Ein weiteres Dankeschön den Schulsanitäterinnen 
und Sanitäter, die die jungen Sportler mit Pflastern oder 
Kühlpads wieder sehr gut versorgt haben. 
Unser ganz besonderer Dank geht an die Leichtathleten 
des TSV, die uns auch in diesem Jahr wieder so groß-
artig unterstützt haben. 
N. Sattler

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertags:
Freitagabend und Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dort hin: Im Haberschlai 7, Bonlanden. Sie benötigen für 
den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte 
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 07031 74240-0

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111


